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XX. SITZUNG VOM 11. OCTOBER 1894. 


Der Vorsitzende, Herr Vicepräsident Prof. E. Suess, 
begrüsst die Classe bei Wiederaufnahme der Sitzungen nach 
den Ferien und heisst das neueingetretene Mitglied Herrn 
Prof. A. Weichselbaum herzlich willkommen. 

Hierauf gedenkt der Vorsitzende der Verluste, welche die 
kaiserliche Akademie und speciell diese Classe seit der letzten 
Sitzung durch den Tod zweier hervorragender Männer der 
Wissenschaft erlitten hat. 

Am 17. Juli verschied in Perchtoldsdorf bei Wien der 
Senior der Akademie Hofrath Dr. Joseph Hyrtl, emerit. Pro¬ 
fessor der Wiener Universität, im 83. Lebensjahre. Hyrtl war 
das letzte noch lebende wirkliche Mitglied aus der Reihe der bei 
Gründung der Akademie (1847) von Sr. Majestät Kaiser 
Ferdinand I. ernannten vierzig Akademiker. 

Die anwesenden Mitglieder geben ihrem Beileide durch 
Erheben von den Sitzen Ausdruck. 

Am 8. September erfolgte zu Charlottenburg bei Berlin das 
Ableben des ausländischen Ehrenmitgliedes wirkl. geh. Rath 
und Universitätsprofessor Dr. Hermann von Helmholtz. 

Die Mitglieder erheben sich gleichfalls zum Zeichen des 
Beileids von den Sitzen. 

Ferner bringt der Vorsitzende folgende an Se. Excellenz 
den Herrn Präsidenten der Akademie gelangte Mittheilungen 
zur Kenntniss, und zwar: 

Ein Schreiben Sr. Excellenz des w. M. Herrn Dr. Cajetan 
Freiherrn von Felder, worin derselbe der kaiserl. Akademie den 
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Dank ausspricht für die ihm zu seinem 80. Geburtstage am 
19. September 1. J. dargebrachten Glückwünsche. 

Ein Schreiben von Dr. A. Friedlowsky in Kreisbach, in 
welchem derselbe im Namen der Frau Hofrathswitwe Auguste 
Hyrtl der kaiserl. Akademie für die Theilnahme an der 
Leichenfeier ihres verewigten Gatten und für die gleichzeitige 
Kranzspende herzlich dankt; — desgleichen ein Dankschreiben 
Ihrer Excellenz Frau von Helmholtz in Charlottenburg für 
das ihr aus Anlass des Ablebens ihres Gemals von der kaiserl. 
Akademie übersandte Beileidstelegramm. 

Der Secretär legt das im Aufträge Sr. k. u. k. Hoheit des 
durchlauchtigsten Herrn Erzherzog Ludwig Salvator, 
Ehrenmitgliedes der kaiserl. Akademie, von der Buchdruckerei 
Heinrich Mercy in Prag übersendete Werk: »Die Lipari¬ 
schen Inseln. III. Lipari« vor. 

Im Laufe der Ferien sind folgende Publicationen der Classe 
erschienen: 

Sitzungsberichte, Bd. 103.(1894), Abtheilung I, Heft IV 
bis V (April—Mai); Abtheilung II. a., Heft III—V (März—Mai), 
Heft VI (Juni) und VII (Juli); Abtheilung III, Heft I—IV (Jänner 
bis April). 

Monatshefte für Chemie, Bd. 15. (1894), Heft VI (Juni), 
Heft VII (Juli) und Heft VIII (August); — ferner das General- 
Register zu den Bänden I—X dieser Monatshefte. 

Für die diesjährigen Wahlen sprechen ihren Dank aus, 
und zwar: 

Die Herren Dr. J. Breuer in Wien, Prof. Dr. G. Gold¬ 
schmied t und Prof. Dr. H. Moli sch in Prag für die Wahl zu 
inländischen correspondirenden Mitgliedern — und 

Herr A. Auwers, ständiger Secretär der königl. Akademie 
der Wissenschaften in Berlin für die Wahl zum ausländischen 
correspondirenden Mitgliede. 

Herr Dr. Sigm. Fuchs, Assistent am physiologischen In¬ 
stitute der k. k. Universität in Wien, dankt für die ihm zur Voll¬ 
endung seiner Untersuchungen über den Erregungsvorgang in 
den marklosen Nervenfasern der Wirbellosen bewilligte Sub¬ 
vention. 
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Der Secretär berichtet, dass die im laufenden Jahre unter 
der wissenschaftlichen Leitung des Herrn k. und k. Hofrathes 
Director Steindachner auf S. M. Schiff » Pola« unternommenen 
geologischen Forschungen in den grossen Tiefen der Adria 
erfolgreich durchgeführt wurden und dass das Expeditions¬ 
schiff unter Commando des k. und k. Fregatten-Capitän Mörth 
nach neunwöchentlicher Fahrt am 1. August wieder glücklich 
in den Hafen von Pola eingelaufen ist; — ferner dass auch die 
im Monate Mai 1. J. von Herrn Dr. K. Natter er auf S. M. 
Schiff »Taurus« ausgeführten chemischen Untersuchungen im 
Marmara-Meere ganz entsprechende Resultate ergeben haben. 

Das c. M. Herr Prof. Dr. Hans Mo lisch an der k. k. 
deutschen Universität in Prag übersendet eine Arbeit: »Die 
mineralische Nahrung der Pilze« (I. Abhandlung). 

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlun¬ 
gen vor: 

1. »Über die allgemeinen Beziehungen zwischen 
endlichen Deformationen und den zugehörigen 
Spannungen in äolotropen und isotropen Sub¬ 
stanzen« — und 

2. »Über das Kriterion der Connexialität zweier 
Mittelpunktsflächen zweiter Ordnung«, beide vor¬ 
genannten Arbeiten von Prof. Dr. J. Finger an der k. k. 
technischen Hochschule in Wien. 

3. »Bemerkungen über Wärmeleitung«, von P. 
C. Puschl, Stiftscapitular in Seitenstetten. 

4. »Über die zeitweilig verloren gehende elektrische 
Durchlässigkeit (Leitungsfähigkeit) unserer Metalle 
für Ströme von ganz geringer Spannung«, von 
Dr. A. Vietrzycki, k. k. Bezirksarzt in Brzesko (Galizien). 

Ferner legt der Secretär folgende behufs Wahrung der 
Priorität eingesendete versiegelte Schreiben vor: 

1. Von Dr. Isidor Altschul, k. Bezirksarzt in Stretraia (Ru¬ 
mänien), mit der Aufschrift: »Zwei Abhandlungen. I. Über 
das chemische Verhältniss des schlagenden Wetters; II. 
Über constantes Licht durch Influenz-Elektricität«. 
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2. Von Herrn Gustav Hirsch in Wien, mit der Aufschrift: 
»Vindex«, angeblich ein Mittel gegen die Reblaus. 

3. Von Herrn Franz Müller, Schulleiter in Siegenfeld (Nieder¬ 
österreich), mit der Aufschrift: »Leseapparat«. 

4. Von Herrn Oswald Liss, Bauingenieur in Wien, mit der 
Aufschrift: »Sempre avanti«. Der Inhalt betrifft angeb¬ 
lich einen neuen Eisenbahn-Oberbau. 

5. Von Dr. Norbert Herz in Wien, mit der Aufschrift: 
»Physik 744«. Dasselbe enthält angeblich die Principien 
einer Lösung des Problems des lenkbaren Luftschiffes. 

6. Von den Herren Franz B. Smolik und Emil Plechawski 
in Wien, mit der Aufschrift: »Karte der Eisenbahn¬ 
routen zur Ermittlung der Entfernungen belie¬ 
biger Stationsverbindungen«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine 
Arbeit aus dem chemischen Laboratorium der k. k. Universität 
in Czernowitz: »Über die Bildung von Naphtoldithio- 
carbonsäuren « von Prof. Dr. R. Pfibram und C. Glücks¬ 
mann. 

Herr J. Liznar, Adjunct der k. k. Centralanstalt für 
Meteorologie und Erdmagnetismus, überreicht eine Abhand¬ 
lung unter dem Titel: »Die Vertheilung der erdmagneti¬ 
schen Kraft in Österreich-Ungarn zur Epoche 1890-0 
nach den in den Jahren 1889 bis 1894 im Aufträge der 
kaiserl. Akademie ausgeführten Messungen« (I. Theil). 

Herr Dr. Sigm. Fuchs, Assistent am physiologischen 
Institute der k. k. Universität in Wien, überreicht eine Abhand¬ 
lung: »Über den zeitlichen Verlauf des Erregungs¬ 
vorganges im marklosen Nerven«. 

Schliesslich überreicht der Secretär, Hofrath Director 
J. Hann, eine Abhandlung des Herrn Eduard Mazelle, Ad¬ 
junct am astronomisch-meteorologischen Observatorium in 
Triest, unter dem Titel: »Beziehungen zwischen den mitt¬ 
leren und wahrscheinlichsten Werthen der Lufttem¬ 
peratur«. 
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Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

Erzherzog Ludwig Salvator, Die Liparischen Inseln. III. 
»Lipari«, Prag, 1894; Folio. 

Le Prince Albert I er , Prince de Monaco, Resultats des 
Campagnes Scientifiques accömplie sur Son Yacht »l’Hiron- 
delle«. Publies sous la direction avec le concours du 
Baron Jules de Guerne, Charge des Travaux zoolo- 
giques ä bord. Fascicule VII. Crustaces decapodes pro- 
venant des Campagnes 1886, 1887, 1888 par A. Milne- 
Edwards et E. L. Bouvier. P re Partie. »Brachyures 
et Anomoures«. Imprimerie de Monaco, 1894; Folio. 

Instituto Agronomico do Estado de Säo Paulo (Brazil) 
em Camp in as, Relatorio Annual 1893. S. Paulo, 1894; 4°. 

Liverpool Biological Society, Report upon the Fauna of 
Liverpool Bay. Vol. I. (with 10 plantes and 2 maps). London 
1886; 8°. — Vol. II. (with 12 plantes and 1 chart). Liver¬ 
pool, 1892; 8°. 

Prinz W., Agrandissements des Photographies Lunaires. Publie 
sous les Auspices de M. E. Solvay. Observatoire Royal 
de Belgique. Partie d’un cliche obtenu au foyer du grand 
Refracteur de Lick Observatory. Planche I. Agrandis- 
sement ä 8 diametres ; Planche II. Agrandissement ä 24 dia- 
metres; Planche III. Agrandissement ä 33 diametres. 


